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kestsnil IWZ ISIPM.—
kestand 1910 fr. 2,181,600.—
kestand 1915 fr. Z.797,900.—
IZc5,!>n!l ISA» r>. IV84S.8V0.—
Lezlanil ISZZ Nr. W.Z4Z.IZ0.—

Wir sind dis auk weiteres nocb ^bzeber
von 789

5° ^Obligationen
unsere«; Institutes von fr. 500.— an.
2^2—5^,2 ^akre fest, die v-ir als Kapital-
anlaxe bestens empkeklen. fidx. Stempel-

solide Wertpapiere, die innert sabres-
krist rück^akldar sind, xerne an ^ab-
lunxsstatt. Lorxfältixe und strene diskrete
vurckfükrun« sâmtlicker ôankeescbâkte.

Sck««lrerlseke

Senollenl(ksftldsn!c
8t. wallen. ?üriek, kasîl. ^ppen?el>. ^u.
örie. fribourL. ^artienv. Ölten. Kor-

seback 8ckw^. 8ierre. ^idnau.

F

St. Gallische Kantonsschule

Offene Lehrstelle
An der Kantonsschule St. Gallen ist auf

l. August 1328 eine Hilsslehrcrstelle für
Zeichnen und Kalligraphie zu besetzen. Der
Lchrauftrag umfaszt den gesamten Unterricht
im Freihandzeichnen an der Handelsabteilung
und an einigen Klassen der technischen Abtei-
lung sowie den gesamten Kalligraphieuntcr-
richt (8 Stunden). Die derzeitige Wochen-
stundcnzahl beträgt 22 und kann unter Umstän-
den eine Erhöhung erfahren.

Gehalt pro Jahreswochenstunde Fr. 27V.— '

Anschlugmöglichkeit an die Pensionskassc.
Anmeldungen mit Ausweisen über Stu-

dicngang und mit Zeugnissen versehen sind bis
zum 2 ô. Juni 1 g 2 8 an das unterzeichnete
Departement zu richten.

St. Gallen, den 7. Juni 1328.

Das Erziehungsdepartement.
817
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6on/esslon u. re//^/6se ^r-
^te/»un^ c/er /Crnc/er. blacb

scbvvei?. deset^xebunx mit
besonderer küclcsicbt auf
die8tellun^ desVormundes
und der ldeimatbebvrden.

Von vr. U.

fr. 1.50

5c^ue/^er. /^trc^en^el/unK.'
bliemand, der sieb mit den
recbtl. fragen der Kinder-
erziiebunx ru belassen bat,
Icann sie ^die 8cbrilt fsm-
pert«) missen. - fater/onc/.
fine Icnappe, aber !i<Hit- ^
volle Oarlexunx.... ein
v,-riv<>I1-r Nükr-r.

venuao
««oe« » cie.
I.UTK«»«
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tleicktsl Xuiiizuz liml pension IllelâtsI
(Okxv.) 900 ^s. ii. ^l. lîoute:
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Prie8ter - Proke88or. 8ctiv.ei7er. Laureat cler fran7.ô8Ì8clien Akademie. nimmt in 8einem f a miIien - II e l m

v».i.^ oe i.o«iè«c i^i ca?ß»ße5
jl'nxe I^eute auk: Studenten. I^^ìirer und Prole88oren. xvelel>e die fran7Ö8i8clie Soraclie 7u erlernen oder 5lcli darin 7u
vervollkommnen xvün8clien. — Im Sommer k^erienkur^. ^8 xverden aucli ^ei8tlieke Herren uncl junxe 1.eute a.iixenommen

die au8 (3e8unutieit8rück8lLllten einen /Xuientlmll an cler Kiviera bedürken.

^»»»»» »» »ì »I
LckLnste lropksteinliöklen

l^> I Iî > U ^ D^>â> cler Lckvvei^. ^uskluxzpunlct
lür Lcliulen uncl Vereine.

Inserà in cler
„Lclivveirer-Lcliule"
lisben xuten Lrtnl?

kiLi «osei. eoe>.v/ei55

(3kisfre 88 818 sn ciie Expedition dieses klâìtes.

Oie runcle lconisclis
765
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ist von sllen Lcliulen, ciis solche

erprokt linken, sis ciie dSKtS
nnerlcsnnt cvorcien. îîiNIkSl»
lerksdrikst. 7u korieken
clurck ciie ?speterien uncl
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